
Besuch in der Galerie Piazza
Der Kunst-Verein liess sich 
durch die Fotoausstellung 
von Peter Hunziker führen

Der ach so bekannte Spruch «Blei-
ben Sie zu Hause!» brachte Peter 
Hunziker zu seiner Kreativität und 
Mitglieder des Allschwiler Kunst-
Vereins (AKV) in den Genuss seiner 
ersten Ausstellung, dies in der Ga-
lerie Piazza im Alterszentrum Am 
Bachgraben. 

Faszinierend seine Schilderun-
gen, wie er Alltagsgegenstände wie 
Bücher, Farbstifte, Handbürsten 
mit seinen Figürchen, die er extra 
herstellen lässt, zu verspielten, ein-
drücklichen Fotos kombiniert. 

Die plakativen, auf das Wesent-
liche reduzierten, spontan aus dem 
Alltag entsprungenen Werke reiz-
ten die Besuchenden zu ausgedehn-
tem Austausch, der die einen mit 
ermüdetem Blick Richtung Cafete-
ria verleitete, wo dann das Ge-
spräch zu Bildkomposition, Schat-
tenwurf und weiterem weiterging. 
Peter Hunziker wird auch an der 
Kunstbegegnung im September 
teilnehmen. Die Ausstellung in der 

Galerie Piazza läuft noch bis am 4. 
Juni. Der nächste Anlass des AKV 
handelt von der Geschichte und  
den hinteren Räumen des Bottmin-

ger Schlosses. Mehr zum AKV gibt 
es unter www.allschwilier-kunst
verein.ch.� Jean-Jacques Winter, 

Allschwiler Kunst-Verein 

Kultur

Künstler Peter Hunziker führte den Kunst-Verein am 5. Mai durch seine 
Ausstellung im Eingangsbereich des Alterszentrums.� Foto zVg

Kolumne

Mutter(-tag)
Mit 60 bestand sie die Fahrprü-
fung auf Anhieb. Kurze Zeit da-
nach kaufte sie einen nigelnagel-
neuen, leuchtend roten VW Golf. 
Wir, zwei Söhne und eine Tochter, 
freuten sich mit ihr und unter-
stützten sie in all ihren Vorhaben. 

So kam sie jeden Frühlingsan-
fang nach Allschwil angerauscht, 
den Kofferraum bepackt mit al-
lerlei Blumensetzlingen. Wir fug-
ten alles in die Wohnung hinauf 
… Ich fragte mich im Stillen, wo 
alle diese «Setzlinge» Platz finden 
sollen in meinem 233 x 42 Zenti-
meter grossen Blumentrog? 

Unbeirrt machte sich meine 
Mutter ans Werk. Ich versuchte, 
die Blumennamen zu behalten, 
die sie vor sich hinmurmelte. Die 
Erde sei «ausgeleiert» und brau-
che Vitamine. In Form von Flo-
cken, Spänen und ich weiss nicht 
was alles bereitete sie auf diese 
Art die künftigen Beete der 
Pflanzen vor. Diese da hält die 
Insekten fern, jene locke die Bie-
nen an. Das Vergissmeinnicht 
kannst du drin lassen, die kom-
men immer wieder … unterrich-
tete sie mich Pflanzenbanause.

Es entwickelte sich ein pracht-
voll bewachsener Blumentrog; 
das jährliche Geschenk meiner 
Mutter an mich. Die Komplimen-
te meiner Gäste gab ich sämtliche 
an meine Mutter weiter. 

Als sie ihr Augenlicht und da-
mit auch ihren Fahrausweis ver-
lor, blieb die Bepflanzung mir 
überlassen. Hohe violette Ake-
leien, die von Hummeln besucht 
werden, ... Polsterpflanzen, in 
pink- und gelbfarben, Vergiss-
meinnicht – «die kannst du drin 
lassen», höre ich die Stimme mei-
ner Mutter. – Da finden sich auch 
ein Basilikum, Thymian und 
Pfefferminze.

Gleichzeitig waren meine 
Brüder und ich nun diejenigen, 
die die Geranienkisten auf Mut-
ters Balkon installierten. Die 
Erinnerung an diese heiteren 
Frühlingsbesuche meiner Mut-
ter bleibt erhalten. Nicht nur am 
Muttertag.

Von  
Erika Müller

Allschwiler 
Wochenblatt

Spitex

Ausflüge mit Kunst und Pflanzen
In den vergangenen Wochen un-
ternahmen die Besucherinnen  
und Besucher der Spitex-Tages-
stätte Allschwil zusammen mit 
dem Team zwei abwechslungsrei-
che Ausflüge. Zunächst führte der 
Weg nach Riehen in die Fondation 
Beyeler. Dort wurde die Ausstel-
lung zu Paul Cézanne mit grosser 
Neugier erkundet. 

Die Werke beeindruckten durch 
ihre Ausdruckskraft und regten zu 
einem lebendigen Meinungsaus-

tausch an. Ein kurzer Film vertiefte 
den Einblick in Cézannes Persön-
lichkeit. Den Abschluss bildete ein 
gemütliches Picknick im Garten der 
Fondation sowie ein gemeinsamer 
Kaffee im Garten des Künstlerhau-
ses von Claire Ochsner.

An einem weiteren Tag stand 
der Besuch der Gärtnerei der Stif-
tung Lehrbetriebe beider Basel 
(LBB) auf dem Programm. Die Far-
benpracht der blühenden Blumen 
und eine Duftwelt von mildem Jas-

min bis zu würzigem Thymian und 
frischem Thaibasilikum erwarte-
ten die Tagesstätte-Besucherinnen 
und -Besucher und schafften eine 
entspannte Atmosphäre. Gemein-
sam wurden Kräuter für die Tages-
stätte und Blumen für den Garten 
ausgewählt. Der Ausflug bot sinn-
liche Eindrücke und bleibt als schö-
nes Erlebnis in Erinnerung.

� Anja Curran, 
Verantwortliche Tagesstätten der Spitex 

Allschwil Binningen Schönenbuch

Die Besucherinnen und Besucher der hiesigen Spitex-Tagesstätte waren in der LBB-Gärtnerei in Basel und in 
der Fondation Beyeler in Riehen zu Gast.� Fotos zVg
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